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Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 

 
Chiffre: MEDI-15054 
Sekretär/in, IIa (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie III, ab sofort auf die Dauer der 
Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 11.07.2016. 
Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung, sehr gute EDV-Kenntnisse. 
Erwünscht: Englisch in Wort und Schrift, selbständiges Arbeiten im administrativen Bereich, soziale 
Kompetenz und Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, freundlicher Umgang. Aufgabenbereich: 
Organisation des Büros des Klinikdirektors, Unterstützung bei Erfüllung der Aufgaben in Lehre und 
Forschung der OE, Personal- und Budgetverwaltung der OE, Mithilfe bei wissenschaftlichen 
Veranstaltungen, Unterstützung bei den nationalen und internationalen Kontakten der OE. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1632,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15056 
Clinical Research Associate, IVa (halbbeschäftigt), OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.09.2014. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium (Universität, Fachhochschule). Erwünscht: Kenntnisse 
im Projektmanagement &/oder Monitoring von klinischen Studien von Vorteil, sehr gute 
Englischkenntnisse, Flexibilität, Engagement, Reisebereitschaft. Aufgabenbereich: Erstellung von 
Anträgen zur Durchführung sowie Projektmanagement von klinischen Studien mit entsprechendem 
Entscheidungsspielraum, Validierung von prüfzentrenspezifischen Unterlagen zur Freigabe für die 
Studienteilnahme mit entsprechendem Entscheidungsspielraum, Dokumentenprüfung unter 
regulatorischen Gesichtspunkten (GCP, AMG, MPG) mit entsprechendem Entscheidungsspielraum, 
Monitoring (Entscheidungsspielraum) von klinischen Studien sowie Meldung von unerwünschten 
Arzneimittelwirkungen an zuständige Behörden und EKs, Einholung von Import- & Exportlizenzen für 
Studienmedikation mit entsprechendem Entscheidungsspielraum, Beratung von ForscherInnen der 
MUI. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1192,20 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15057 
Clinical Research Associate, IVa, OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.09.2014. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Studium (Universität, Fachhochschule). Erwünscht: Kenntnisse im 
Projektmanagement &/oder Monitoring von klinischen Studien von Vorteil, sehr gute 
Englischkenntnisse, Flexibilität, Engagement, Reisebereitschaft. Aufgabenbereich: Erstellung von 
Anträgen zur Durchführung sowie Projektmanagement von klinischen Studien mit entsprechendem 
Entscheidungsspielraum, Validierung von prüfzentrenspezifischen Unterlagen zur Freigabe für die 
Studienteilnahme mit entsprechendem Entscheidungsspielraum, Dokumentenprüfung unter 
regulatorischen Gesichtspunkten (GCP, AMG, MPG) mit entsprechendem Entscheidungsspielraum, 
Monitoring (Entscheidungsspielraum) von klinischen Studien sowie Meldung von unerwünschten 
Arzneimittelwirkungen an zuständige Behörden und EKs, Einholung von Import- & Exportlizenzen für 
Studienmedikation mit entsprechendem Entscheidungsspielraum, Beratung von ForscherInnen der 
MUI. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2384,40 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15041 
Tierpfleger/in, IIa (Ersatzkraft), OE Zentrale Versuchstieranlage, ab sofort auf die Dauer der 
Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 28.10.2015. 
Voraussetzungen: Erfahrung im Umgang mit Tieren, Kenntnisse der Tierhaltung und Biologie der 
Tiere. Erwünscht: Teamfähigkeit, Selbstständigkeit, Verlässlichkeit, Belastbarkeit, Fleiß, Bereitschaft 
zur Aus- und Weiterbildung. Aufgabenbereich: Grundpflege, Zuchtbetreuung und pflegebegleitende 
Maßnahmen bei den verschiedenen Versuchstierarten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1632,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 10. September 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind 
Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter http://www.i-
med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen 
Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
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